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majfen_angejanumelt, weldhe um L

Befanutuindjing, = -

Dureh) ben ftorten Schneefall der legten Tage' haben

figauf ben SUGEH b Hifer ‘{myg@!' 1
ey

fingus “hanger.  Um “Mrglicsfiilt
Serabfallen biejer . Sthineemnalfert o
Derhiiten, ‘werden” bie Xpauéﬁe} i
Tetere jowie aud) etita vt haivene €is
Bachturta” ber fiir bt Sitherhelt e
ticgen Botidriftsmagregelnt, (§750° Sk
mg), zu befeitiget, ! s

' Qalle a. &, ben

123, Dexeiber 1886, 146 B
Die Poliget:BVermwaltung,

Aus der Stadt-und Hmgebung. -

(Der Abdrud unferexr Lotal-Nadriditen ift nur mit
vollitindbiger Quellenangabe gejtattet,

Halle, ben 23. Dezember.

* €3 {dneit nid)t mehr, und damit ijt endlid) ge-
qritmdete Ausdficht vorhonden, bdasdiedlriachen der nun
fthon  brei Tage ‘anbaltenden Berfehisftodungen Bejeitit
weiben und Halle tvieder in Verfehr mit dev itbrigen
Welt treten famr. Wae Alibtert alfe Mnftrengungert, dic
Buihngeleife vor dem. Dichten Schuee, 31 befreien,,. wenn
ummntetbrodjen  newer fiel u ie fi frij f
thitemenben Schneehiigel af
$ohn fprachen?  Damit ijt's jebthoffentlicy vorbei. Die
‘l‘&cif)nocbtérg nden evveidhen nuimiels both nodygur i
tigen Beit ihr Biel und Briefe und Pacete werden, wenn
aud) mcht mehr am Heiligen Abend, fo doch jedenfalls
nod) wibrend dev Feiertage am Bejtimmungsorte anlan:
gen. — Wir waren librigen® (eftern faljdh bevichtet, al$
tiv mittheilten, bofy bie na., leipsig vovgeftern egpedicte
dieripinnige Poft m Shkudiy lieger geblicben: fet: - Die=
fefbe 1ft bielmehr, wie und heute vjislell mitgetheilt wid,
nach fechjtitndiger Fahre glitetlich aur thtent Beftimmimgs-
ort angelangt und - geftern RNachmittag 4 Uhr befaden
guriidgelehre. | Smgwijchen ift geftern frilh ehw gweiter und
Deufe frith ein duitter Trandport abgegangen. - Jm Laufe
0¢3 heutigen Tages  wird ja..aber .jedenfalls, die ~Freile-
qung ber Binie Leipsig-Halle erfolgen, fo Dafy dev. regel
mdfige Poftverlehr Dann tvieber eintretes Tarn:

* [Anf dem Bahnhofe| herriht. ein jsvmliches Tohus
wabobu. Do jdlimmite ift, daf bie Inipeftion fehr ge-
tinge Bojorge getvoffen hat, bie jafhlreichen Reijenden
Daritber gu unterrichten, wann fie denn itberhaupt abreifen
IBnnen.  Wiv waven: Beuge, wie Reilende, die fich im =
pettionsburean evfundigen wollten, davaus vertrieben wurs
Den unter ber- Motiviruug, Beamte -dieften nicht gejtint
twerden.  Wan muf jugefteben, dag auf ben Beamten eine
Arbeitslaft Legh wie felten, aber dann jolfte Hie Bevival
tung auf andere Weije dafiir forgen, baf Ddag. Publifum
du angemeffener Beit erfdhrt, wamn ein Bug nach diejer
ober jener Richtung abgehen: fami.” Bis aui Leipzig-Halle
finnen Biige wiedev auf allen. Gtveden - verfelven, - von
Supehaitung. des Fahrplanes fann natitelich borldufig. noch
Teine Jiebe jein,  Reipsia - Halle faun, wie und mitgetheit
wurde, wahrideinlic) aud) heute nod) nicht frei twerben.
Cine Majhine: entgleifte - heute felih auf dev Thiwvinger
Strede unweit unferes Bahnhofes, bod) it fein, Sehaden

.} gtim. Betrage-vowe, 258005 W, qegen 1293 mit 200879

feSinzabluugen- mit, 4 176 2

angerichtet und bie @trecf{ inieber frei gemacht. e Die
Seipgig reifenden Pafldgie it
Seit Z{Rm@g

ung aus Sadjjen ober Dejter:

Batte im “Rovenber 9760°
875111 ML, gegen 2169 mit
. und 1469 Rictzahlhumaen

g imy gleidhensGeitvaum be8 Borjahres ju bverzeichien.
Die, Cimablungen,(bis. ull, November beliefen {ich auf
0843303 MM tn 37401 Poiten gegen 33354 ,eingelne
274 Mt und die Gidzahlungen
auf 4841980, RE in 21176 Poften gegen 3126461
ARE iin16.736.Pojten. Do Guthaben der Sparer bes
trug. Ende November. auf 24099 Conten: 10344598 Mt
gegen” 21263 Conten mit. 8751635 L. Cinlage Eride
November des Borjahres.  Die %fennig:@phtta%fewners
faujte 3000 @parmarten & Stiid 10 Pfg. gegen 2300
im Fovember d. V. und bid Cubde  Rovember! Fujammen
35000 gegen 30100. S Fablung fourben 'geénommen
im Rovember 255 Sparfavten 4 1 Mart gegen 232 und
bi3 Ende November 3161 gegen 3011, Stek,. im Borjahre.

* [Die liturgijde Weihnad)tafeier] des Rinbers
gotteSdienites bder &t. Ulrichdgemeinde foll, - wie bigher,
am beiligen Abend ; wm, 4 Uhr in der Kivche ftattfinden.
Die Criwachfenen, bie fih an ber Feier betheiligen. wollen;
werben darauf aufmerfjam gemacht, dap fidh jest “auf dent
mit Gaslidyt. verjehenen, jum Theil neuen Emporen;: ilbet
250: bequeme Sigplise befindensvon denens cai HO auf
Der oberften Gmpore didht nebensder: Dugel gelegert: finds
Die Treppen find jept aud) gut erleuchtet. Dag Haupt=
ihiff der Rirche bleibt, wie frither, fitv-die Gruppen: hes
Rindergottesdienftes rejervivt. Die Liederteyte werden an
den Rirvchthiiven gratis verabfolgt, die Kollefte am Shluf
ift fite- avme Waijen- beftimnit.

* [(Weihnadytafeiern] Heute tonnen wir itber nicht
tveniger als jechs  foldjer Feiern berichten, Die geftern
Abend in unferer Stadt abgehalten wirden,. | Jn erfter
Sinie ‘waren e3 die Neintinder- Bewabranftalten, welde
ihvent 3ablveichen Boglingen, wie feit Qangem, den Wil
nadytstijch gededt hatten. .. Jn ber dem Frauenverein zur
Armens und: Kvanfenpilege. umterftellten Anitalt auf dem
Weatindberge, hatten fich zuv befttmmten Beit nicht wenis
ger benn. 214, Sinder. im Alter 'big zu 6 Jahren nebit
thren Ungehorigen eingefunben, der Dinge harrend, die da
fomuten jollten.  Dem Gejange ewmes Weihnadhtsliedes
mit Havmoniumbegleitung folgte die Unjprache bes Bor-
jtebers ver Unjtalt, Herrn Oberdiatonus FWiditler, der
Den Sindern bon der Bebeutung des bheiligen Chriftfeftes
evzdhlte und fie exmabnte, ja immer vecht fromm und brav
ait bletben.  Nady einem Schlupgefange wurden die Kin-
ber:an bie veid) gedecften FWeihnadytatijche, ‘auf denen die
brennenden. Taunenbiume nicht feblten, gefithrt und. ihnen
bier ifre Gejchente — RKleidungsitiice, Spielzeug, Stolle,
Bieffertuchen, Aepfel und NRiiffe — angewiefen, Das war
cine: Freude unter den Kleinen, af3 fie all die Herilich-
feiten. mitnehmen fonnten, — Jn_ dfnlicher Weife vollzog
jich. die Weihnadhtafeier in der Kleintinder- Bewahranjtalt
5 Glaudya i der Langeftrafe.  DHier waren s 110
Rirbex (fn felben Wlter, die fich in Begleitung threr Ant
gehdrigen im Unitaltsgebidude eingefunden hatten. RNach-

i
i 8
Woriteher

ey, Vot Himmel
unb. die Rinder
hlehein, ezalt hatten, Bielt ber

ftalt, Dere Paftor Knuth, eine auf bie
ligen Chriftfeftes besughabende Anjprache,

Bedeutung bed

"Ben Siribertt eiftihifend, vaf fie' o recht brab bleiben

und iy darnfbar gegen Gott und ifhre Glicrn ermefien
midtern, ., ~Nadh« bem. Schlufigelonge fonnten die SKinder
ihre uittet brennenben “Lannenbdumen aufgejdhichteten Ge-

\chente, "Re¢ibimgsitiicte,” Sptelzeitg, Badwert 2c) in Cm-

| piong ' defimens. . Do aud) hier die Freude iiber das Em-

Pplangene grofy war, verjteht jich von felbft. — Ginfacher
aeftaltete: ficy Bie Feiet win’ ber Rleintinber +Bewahranftalt
auf der alten Promenade,  Cde der ‘Sthulgaffe.  Hier

Tpurben wardy Abjingen’ mehrever Weihnadytalieder und An-
(ipracien: der Borfteher 1103 Rinbev: reichlich ! mit Rleidungsd-

fhitdtén, ©pielzeq s bejehentt. Den Schilletit der: hieftaer
brei Khabenhovte, 108 an der Bahl, rwar ber Wethnadhis-
tijdy i ber: Anla Der Knabenbiicgeridiule in ber Char-
Tottenftrafe  gedectt worbem: i Jm 1 Beifeinr, Der Angehirigen
unb Behrer der: Riaben: und fonftiger, Freunde des wohl-
thitigen Jnjtituts vollyog fidh) die einfache Feier in recht
wiivdiger Weile, . Grdffnet wurde diefelbe durd gemeins
famen Gefaig eines Weibnachtaliebed nudb Deflamationen
eingelner. Qnaben, iibers Theile aus Der heiligen Schrift.
Darauf *fibernahm Herr  Oberdiafonus Widhtler bdag
Wort zu ‘einer” Anfpracie, in_ Derfelben die Knaben auf
biey Webeutung « des: theiligen Chriftfeftes fiir ung
Chriften  binweifend,  fie aur Oottesfurcht, Qiebe su
ben Mlenjchen " und * namentlich ihren  Eltern evmahrend.
Rach bem Sehlupaefange. Lormten bie hocjerfreiten Knaben
bie fiir fie' unfer 4 grofen Orenwenden Tomienbiiumen
niebergelegten “®ejchente, beftehend in SKleidungaitiicen
und Scjuljachert i Angenidjein 1nd in Cmpfany nehmen.
Hoffentlich creigen fidh) die Knaben fiix die ihnen bereitete
Freude techt Dantbar. — Der BVerein der Gaftwirthe von
Dalle unb Umgegend batte 3 fich  nicht nehmen,
laffen, audy biefes Jahr einer Anzahl Kinder bediiritiger
Ginwobner, 22 an ‘der Jahl, eine’ Weihnachtafreude su
beveiten.  Jm , Neuen Theater” 1wav diesdmal der Weih-
nadtatifeh, auf dbem ein groper prichtig gejhmiictter Chrift-
braum prangte, gedectt. , Sear) dem gemeinjamen Gejange
eines Weihnadytalicdes: hielt Herr Hotelier C. RNefle, der
Borfiende ded BVereins, in einfacer” jhlichter Weile eine
Anfprache, die Rinder ermalhriend, jo auf dem Wege bes
Guten 3u bleiben unbd fid) brav und wiirhig 3u erweifen.
Die Kinder | erhielten bauerhafte Kleidungsitiicte, Schul-
facjen ac. uud wurben nebft ifren Angehbren auferdem
nod) mit Qaffee und Kuchen bewirihet, Die Feietr, zapl-
veic) Befucht, verlie] in wiivbigfter, ben Bevein Hichit ehren-
ver Weife, — Jum Sdjluf nod) efne Fefer, die fidh ben
otjtehenden: wiirdig an die Seite ftellen fanm, entfprang
fie: Doch: audy: benv+ Gedanten, den  Mitmenfhen  die
wicht mit - ©litdsgiitern gefegnet . find, eine  Freude
3l Beveiten., .- Sn, Der Rejtauration zur »Bayerijher
Sdydnte” auf dem alten Markte hatte fich geftern Abend
cine . gaflveiche Gefeljdjaft, meift, Stammgdjte Des  gemiith-
lihen Lofal8, eingejunden, um einer Weihnachtsfeier beis
sumobnen, Ddie Jpestell bebiitftigen Rindern biefiger Gin-
wohner galt. Die Stammgdfte, welde das ganze Jahr
itber fleine Beitrdge Jammeln, um beditrftigen Kindern eine
Weihnachtafrende gu Deveiten, haben feldft Umichowr unter
ben bielen angemelveten Rindern  gehalter und aus diefen

nug, ber Student wurde jo [éiﬁi%

Filewme Aittheilungen,

*[@in mnitfeliider Sder; Cavl Maria von We-
Ders] Der Qomponift: bed ,Frelichiip” und- desd ,Obevon”
war in feinen jiingeren Jahren einem itbermiithigen Strerche
nicht abgeneigt wnd gewnn. benuste ev -jebe Geleaenbeit, jeinen
Sumor bie Siigel ichiegen su lofjen. Cin mufifalijcher Schery
au3 feiner Jugendzeit — bex leider-entiweder ber einem Brande,
ober in einent bon ihm felbjt veranjtaltete Anto dafe jeiner
Critlingswerfe den Flamnientod gefunder — war ein ergbh-
liched Benguif feiner urwiichfigen Loarie {iv itgend eine
fejtliche Gelegenbeit, bet welcher, ettemt falten Herfontmen. ez
mak, bon ben Witern der betrefjenden. Stadt Rinderbraten
erfpeift tourbe, BHatte ber junge Weber namlidy die” Pompofi=
tion einer Qantate iibernommen. Das Gebicht, jedenfalld nin-
der geniefbar, al8 dex Vraten, jblof mit den Worten:

. Und wenn wir Alles gut vollbracht,
Und fiix bas Wohl der Stadt gewadst,
Dann effen wir Ochfenbraten.”
Halt! dadhte ber jchelmijche Tontiinjtler, mit den , Wiichtern”
diefer Gtadt muht Du Dir em Spakdien. macden. Gr. jebte
fich Bin und ftomponirte dag Gebicht, ndem ev der lesten
frophe bie Fornt einer Fuge g Der  Gejangvetein des
Henachberten O atte die Auffihruig des Tonftiids, Weber
felbit: bie Leity nomiten und i gejpannter Srmwactung
{ab Alle3 der muftfalihen Verherrlichung des Feftes entgeqen.
Dex groBe Tag brad) an. Die ,BViiter” hatten ficdh nut gesie-
menber Witvde Dem, divdh die Tvadition geheitigten Genuife
be3 faftigen RNindes iugegeben, wnd mun folgtesdier Rantate.
Der evfte Theil des Tonjtiics ging. anftandslos-voviiber, ja. die
Bubdrer- tavgten nicht mit ihrem Berfall. . Doch mun fam: die
Sune. it emdringlicher Beftimmtheit fepte die Stintnie be3
erjten Tenord ein: ,Dann efjen wiv' Ochfen” . Nidht miider
etterqifch folate der smeite Tenov: ,Wir Ochen...“ Und fort
ging 5 im liedlichen Tongemwebe burdy-alle Stimmen s ., Dann
effen wix Dchfen — wir Ochien. —" bis dann endlich;, ganz am
©hfue, nady einer z,meimf%%en SBaufe, eine eimzelne Stinme
fidy hifren [ieh mit et Worte = Brafen . L7 Den
(G iefer -, Berhevelichung“ auf die  Suhbrer taww man fich

*wen Keld dber Ghombre-garni Letden BHat
ber Randidat der Philologie M. 015 anf bden rund [eeren
mitffen. us ber freundlichen Meufenftabt Benn war er nach
Berlin gefommen, um hier feine Shudien aw vollender. Seinen
Defcheivenen Berhiltniffen angenteffen, mietbete, er fich in der
. 1fe bei einer Wittwe SHenriette’ Schull ein Stitbchen
i Dreis don sehn Meart movatlich.” Sern Hilles, abge-
[tblofjeics Wefen qefiel der Wirthin nicht, obev- fie’ modte wobl
Ausficht Haben, einen teffer gablenden Yeiether 3u erhalten, ge-
tpie moglidy bedient. . Ul3

bie Wedienung in den Mietspreis nicht mit eingefchloffen fei.
Dex Stubent . reinigte einfach  jeine Stiefel ie(bft. Berlieh er
die Wohnung, o tonten ibne haufig die Worte: ,H bi
Sump " und dhnliche BVeleidigungen nach; er that, all %'rte er
fte nicht. Da verlanate Fraw Scyulf eined Tages die Heraus-
gabe des Hausjdlitfield von thm, da.er angeblidh jeme RNadh-
bavw bei feiter Nachhaufebunft ftove, und thre Emvoring war
qvol; -ald fie auf . entfchicdene Weigeruny ftieh. 3 oar am
21t b, ., NMoraens gegen 4 1br, ald der RKanbidat jah=
Lings aus bem Schlare i die Hibe fuhr. E3 wurde mit aller
Qraft gegen Jjeine “Thite qgepolfert; die Wivthin Hatte fich ihren
Gchiwieeriohn, ben Raler Friedrich Habn, und deffen Frau
31t Hilfe gebolf, und bie drei Verjonen “verlangten ftitentiich
Ginla} bezw. Heraudgabe. ded Hausichlitffels. Der Sanbdidat
gab feine Yntwort. Jm fichiten Yugendlicfe wurbe die Thitx
etngeichlagen und eiit Beil in der Hand jhwingend, ftiiczte der
Wealer Habhn auf den 'im Beite liegenden Studenten (08 Yont
folate feitie. Frmr und Jeine Shmwiegermutter, die Wirthin Fran
Denriette Saull. Dem RKandidaten war feinedmeas wobl ju
Jiuthe, al3 bas Qleeblatt-bor feinem Bette ftand und wnter
Drobungen die Heraudgabe ded Hausidiifiels verlangte; er
verlor aber ben Muth nicht. Gr fprang jum Bette heraus,
wenn er abet gehofft hatte, die beiben Frauen dadurdh i die
Fludht s ichlagen, 1o hatte-ex fich geirvt. Der IMaler gerieth
mit, bem Studenten in ein Handgemenge, wobet der Ileitere
Sieger blieb. Derfelbe warf feinen Gegner 3u Boben, und es
gelang ibm auch, dent Maler dad Beil su entwinden. Tadydenm
er_aber" trof" ber Uebermadht bes Feindes: fieqreich das efd
Debouptet, muBte e fidh-su einem Arste begeben, demn der
Maler Habhn Datte ihm mit dem Beile eine nicht wnerhebliche
Kopfwunde betgebracht, Bei jeiner Wirthin gefiel s b na-
ticlig nidt mebr, und ev zog aus. Geftern faben fich die
Barteten  vor “dent - BVerliser  Schiffengericht iiever. Frau
Schulp jommt Todter und Schwiegeriohn befanbdew, Jich,  des
gemeinidajtlichen Hausdiriebenbruchs und der Sorperverleung
beicyuldigt, auf der Anflagebanf. Nachdem durd) die Beweis=
aufnahme bder Thatbeftand mie borftehend feftneftellt worden
wax, fiihrte ber Stoatdamwalt ans, dap der bedanernderthe
Student ja- in reinecwahre Riuberhihle gerathen fein
b, beantragte .gegen Hahn eine Gefingmiiitrafe von- insge
fammt sebn MWodjen, gegen. die beiden Frauen eine inlche bon
1¢ aehn Tagen.  Der Gerichthof fand dies Strafmal ange-
mefjen und evfanute demgemf.

*[CineRiefenfamibre]  In der Muftc-Hall su London
tritt. gegemotivtiq dev irldmdijche Yiefe Mr. Brian O'Brien mit
Frai und Kind aui, bdie wobl die |diverite Jamilie der: Welt
bifben. " Mir. O'Brien it im Jahre 1835 zu Veliaft geboren,
er-ift 7 Fup 1 Boll (englijch) rof und wiegt 206 Piund. Seme
Frau Chriftine aeb. Dung, ewne Wiirttemberaerin, ift 23 Jahre
alt, 7. Fup 4 Boll grok und wiegt 313 K b, . Dad  Hiefen-

berjelbe anicheinend feinen Vevmert iervow nabm, aviff Jrou
Sdyulz gu friftigeren Mitteln: die exflivte ihm-vuudimeg; ‘baﬁ

paav bat fidy 1883 in der beutfder . evanaeliihen Rivche su
Bittabuvg in Penuiplvanien trauen laffen, wad threr Che ent-

ftammt ein Qnabe, das' ecite von Riefen abftammende Rind!
Geqenmwiirtig ift daffelbe 19 Monate alr und seigt ,6i8 jest”
nioch Tetite ingewdbulichen QRbrperverhiltniffe, e fein Geimicht
ift anormal und betrigt dretundiedhszig Prund.  Diefe Riefen=
familie hat fich unlingit auc) dem Bridlidenten der Vereinigter
Staaten, Mr. Cleveland prajentict, und Bacnum hat einen
Breis bon sebntautend Prund Sterling  Demieniger geboten,
eldher -ein-diefer Familie @hnliches Bhinomen nachzumweifert
vermag.

X [Curiofum) Cine funge Jvaw in Franfurt a. M. die
erft bor wenigen Monaten i) verbeicathete, fehrte su ihren
Cltern suriid wnd veidhte gegen ihren Mann eine Scheidbungd=
;[ugel eint, weil detfelbe ihr erffivt hatte, ec ‘i Sozialdemo-
pathes

* [Glebtrijdie Sueifer] — bad it bie neuefte Crrungen-
fchait ver Glettrotecynit! Der Englinder Leiahton in Callander
iit der Crfinber. Die Cinfafiung be8 einen Glafe3 ift aus
Supfer und bie des gweiten qus \ig_mt; verbunden find die Ein-
fafjungen durch: einen auf ber-Jtaje ruhenden Metallbiigel. Die
Jeudtigleit dev Haut erzengt nun, fobald man den Kneifer
auffept, einen ichwacgen efeftrijhen Strom, welder auf die
Sehfraft und die Nerven ftarfend wivfen foll.

ZTheater nud WMiufif.

* Wieber ein neued Tenor-Phanomen. ©3 it doch
wobl nicht wabr, daf die Tenoritimmen o felten iverben. —
Sie fdyeinen doch nody iiberall gu Hingen wnd. au-fingen, man
nuf fie ebew nmur u finden wiffen.  Cin Bevliner = Theater-
Agent Hat eben wieder swei ,gans phinomenale” Tendre ent-
bectt, die im nichiten Sommer it Krolljchen Theater auftre-
fen wevden.  Der Gine, ein Weediziner, Herr Dr. Walbve, ein
gebovener Wiener, wird fein erftes Debiic bei Kroll im Son=
mec 1887 in ber Beit bom 15. Yuli b3 15, Anguit beftehen.
Gegermwartig it er noch i Wien und ftudivt fleifitg. Der
gwetle new entbecite Tenorift ift Heve Bandrowsty aus Ling,
Der Disher al8 Privatier gelebt und mad) Beendigung feiner
Stubien Dbereitd bon Herrn Divetor Hofmann in Roln auf 4
Sabre berpflichtet it Unuch Herr Bandrowsty wird vor feis
nem Engagements-Untritt auf dex Qrol’ichen Biihne gaftiren.
.- ®aleotn,” a3 neue Drama, weldhes Paul Lin-
bau fret nad) bem Spanifdhen veraht Hat, gmg am Montag
af erite der bret geplanten Jtovititen (vor Lindaw, Sbien wnd
Bok) im Hoftheater i E!Jtemm%en in Sgene, - Va3 Stild er-
rang fich, wie und por dort  teleqraphict wird, einen vollen,
von Atz Atk R jteigernden Criola. Daz Haud war glin=
zend befest, audh der Erbpring von Peiningen und jeine Ge-
mablin waren — bollig unerwartet — exichienen. Jbjen, Vok
und Sindau waren anwelend.. Sindan wurde mwicderholt ge=
ufen. Dienjtag Abend findet betm Heraon im Schloh eine
Soiroe ftatt, su ber die drei Dichter und einige Sournaliften
aud Berlin Einlodungen exhalte n Haben.




Eiugeleitet

bie wilrbiafterr i bebilftigften udgavinit.
1uIbe. die Feier mit, Dem Gejainge Hes Vet ot grifie

Did)* Geitena ded Handwerter-Vilbungs-Bereins, worauf

SRiefer, die bon Perzeir’ fontnieiide 'Hnd su Hergen gehende

Anjprathe bielt, - den” Rinber *vor ‘allen” Gefundleit,” das

hodhite Guit auf Crben, wiinfdjend.” Die, Rinder”

nad) Abfingen, mehrever Weihnachislieder

Beftehend m Rleidungaftitcen,: Sthuljachen, Badwert 12c.,

mpritber: fie fichy nidht wenig fretter und Gerslich bebantteh.
aters

emmed. bex Defehenttent Rinbev, tvurden .unter: den- Gajten

ber Borfigende -biefer-Liedertafel,—Herr— Scneidermeifter
be i
) ire . Geidjente,

St Veften ¢ities chwer ertrantten Manhes, ves B
7. INE. gefammelt 1md-Dev erfreuten Frou: deffelben’ iiber

geben. o Nodj lakge ‘blighen ‘bie @iﬁf{e in froflicyfter Stini- |

mung ereinigt. - p < : 7
O [Hugidem Burean ves Stadttheaters.] Sn
Devtam Freitag: ben 24,5, M3, fattfindendén Nadmittags-
orftellung ber Weibachtacomodie , Tannentonig oder Der
Sinder Weihnacht, | welche zu halben Preifen fitr, Erivachiene
Hattfindet, it nody die Beftimmung:, getroffen; dak -jeder
Crwachiene: auf den mymmerivter Pldgen ein’ Rind frei
einfithren fonn, feldhed fich ‘in ben mummeritten Blap Ber
Crwarhfenen mit. bem Crwahienen 3u theilen: hat.
*Die Bariete Borffellungen 'im BVictoria-Theater
nehmen ant Sonnabend, . bem erften; Weihnadytsfeiertag,
ihren. Fortgang und €8 werden an: diejem Tage:eine Reibe
atewer - Ritnftler: auftreten. E8/ {ind ‘engagivt die Baviete

Familie Webb, | der’ Mimifer und Chovakteriftiter Herr |

B, Cajtor, ber Schwimm-. und Tauderfiinjtler Herr
Jeffenfen=Crafiévom- Royal-Aquarium- -in-London,
Dbie Goncertfdngerin Frdulein "Hedwig Bertina, der
Sdywert-Atrobat: Herv Eugenio, und andere; jo baf ein
reichhaltiges,  intereffantes, Programm in Ausficht  fteht.
Die Diveftion vevanjtaltet jan den Feiertagen je wei Bor-
ftellungen, von..denen: bie Nadymittags-BVorjtellungen zu
alben: Preifen {tattfinden.. Man darf.gewif auf infer
effante Borfithrungen. gefpannt, jein.

* [Tecynifer Qiple +] Cinen recht trauvigen Abjehiug
Hat Dad Leben: diefed Deannes gefunben, bec nicht nurvon
Derten, bie “ihm int: Leben ‘am: niditen  ftanden; . jondern
weit {tber Diefen: Sreid hinansd: allgemein’ geadhtet und ige-
Liebt war. Neben feiner Cigenfyaft ald pilichttrener Be-
amter eined’ hiefigen: Fabrifetabliffements,  {tand ber: Ber-
emigte - einer’ Anzahl Yiefiger ' Gefangd=: und : theatvalifcer
DBeveine -ald Dirigent vor, von denen:aitch einige iGm ihre
Griindiing’ verdanten:  Seine Bieberfeit und ! fein vovjiig-
licher Character erivarben ihm' viele 'Freunbde. ! Dev Ber-
ftovbene wurbe, wie wir bereitd bevichteten, am Abend He3
11, December: betm Berfaffen ded Rofald zum Bilrgergar-
ten, twojelbit ec: ber Uebimgaftunbder eined: hicfigen Gefang-
bereind beigewohnt, bon einem Schlaganfalle getvoffen, ber
i bie gange linfe Seite [ihmte, und an’ beffen Folgen
er geftern Abend in ber fol. -medicinifchen KLt bierfelbjt
verjtorben ift. Die Beerdigung findet am 2 Weihnachts-
tage friilh 9 Uhe von der Leithenhalle ded  pathologiidhen
Jnftituts aus ftatt.

* [Berfdyiedened aud Giebidenitein]  Cin ver-
fommened ©ubijeft, welched erft Livalich eine  mehrjdhrige
Gefingnifitrafe wegen  {dherer Kbrperverlefung feiner

|| ‘weudnng : finden . fverber.

iele. bie, Haib
Licheren. Berles
mehreten Stic
Strafdntragge

ib; Bilrfte. berjelbe
tiegel fehen nielte an Dem |
volt’ tf; Per

b} [ Spnntag |
it Schitpenaiieeiie ¢ ! INE, ie Zum |
Beftett Der Hiefigen Mtfers- " iy
el e Beldjeeruiig
hiefigenOretd eifolgt morgen Nadymittag;in
be3. Unitshanfes duteh Dervn Fimimerer Rudl offi:
Dt Berlauf. ber 'bor eininen Tagen abyéhaltened e
nadytsfeier bev, hiefigen, KleinfiudersBemahranitals war ein|
recht- Befriebigender. i Die: Rleinen) murden mit, Kleidungs- |
ftiiden, Spielzenn” 6 reichlicy” bejcjentt DieDieabesiig-|
liche ‘?Inibmé;e Bielt Seet Paftor' Leffing. '~ ‘Uis Hem
Stalle-des Grunbditiides. groe: Brunnenjirafe 44 wutben
tiirglicdy—ur RNadytseit—swet-fette-Ginte-geftohlen-—Der |
Dieb hat bis" jept Hochinid ermitteltiwertich onnen.
" [Gin bebauerlider Unglii €$fall] eveignefe ic) |
geftern Bormittag in det unteren Leipsigerfivape Hierjelbft.
Der Laufburiche, Haniich. aus Giebichenftein benupite 'ie
fih ihm! Darbietende: Gelegenbeit; . fn:-einem -Knjtenichlitten
eine’ Strede ‘toeit ‘mitjufabren’ Inober Nahesdevolllvichs-
firche mwollte ber  Fiihrer bes  Sdjlittenis” éiner Anzapl|
Wagen, ausbiegen,  wobet, der. Schlitten ‘gegen’ bie’ Borb-
fchiellen: bes Trottoirdi gefchlendert-wurde: und umichlug. '
Der Buvfthe ot darunterogin Legen und’ rouvde wodyeine
Gtrede weit mit fortgelehlerft.’ Eift° Briich es” vecjten
Unterichenteld machte, Die: Anfnabime ved  Verunglittten 'in

“bie Diefige: RlintE nothwenbig:

Stadt-Eheater.

TBir Hittenr wohl gealaibt, daft die Wethnactatoniidie
wannentdniabeny jd)lechten Wetter sum. Tro,” im
Stande: fein wiirde, unfer Stadttheater bis: auf ben Lefitent
Plah gu fitllen) 8 war leider nidht! ber Fall, atitd Yoir
fonftativen bad mit wm fo_qroferem Bedauern,  ald wir
der Anficht {ind, Daf je8 nidht viele Weihnachtaftiicte giebt,

“die i ihrer Art o gelungen: find, ald: gerabe: der 1 Tan-

rentdnig von Bethge-THhrun  Srierjter Siniewendeser
fich ‘natitelich " an’ die ‘Herzen’ Der Kinder, ' dann Laberan
Alle,; - welche  fich.. in fpdteren und fpdteften, Sahrent das
Gefithl fite die Poefie der: Rinbevgeit bewahet Hhaben und
fovtel ‘Bhantafie “befigert, * um * nadh’ einem: ber Arbeit,
ber  Wiffenjchaft . geweihten  Tage,  Abends mit  Ge-
nuf e Mdvden s gu leen.. Soldy ein phantaftijhes
Mavchen it der ,Tannentdnig”,. Wm -Den Kewn der fitr
Grof und Klein beilfanen Moral ‘gruppiven fich in bunter
Folge die Grlebniffe der' ungeredyten Elternt ‘entflofenen
Rinver , Lening? und , Peting®.  Im Reich bes Tammen-
Enigd und der Glfentdnigini werden: fie fiir bie 1 Haus
exlittenen’ Unbilven buveh lebendiges Spielzeuq. aller Ant

|| ietoffeti

113 Safverwsgin!| wamended: Beifpielv

enficgibigt/>fthlieRtidibdundy Hens Sehutengel -guterfinber
thitbie ! Arimenber Gltevn Jurlitiqefiilet; weldje) véh <jchmenge
ity Bevimifiten nafinyugnit  dophelter: Bieb ( ey

i3 Qenit etinigdamo, eind vithvended$
“derpaar. 1Sieldp ic); felbit iehertsburd)iihe
Ugvofe 'Rativlichleit) itiberoufit ) dewwii peinlichen Gindrid fo-
ertannter o, Theatertinber?. ;oBejonbets Peting, fpradpcin

| “feites reitterlichern Surge i sumbivin: Schiejterihen: nichpfard
i |t Teivena™ fo.ptwdbntér Eotrjorbago Devfelbe rermadyienevent
| -ShauipielernuChretgematht Gitter-HI3 Folielgiubieler

£guteh Rimbernibierite {bie verjogene, dltere SchwefteryTilla?,
iwelder burdy’ Filein) e leve Panbijehi haynfteriftifeh

| b Lebuft’ Davgeftellt wirche, o fiiv @lle Anvefertden unter

Ginerfehr biibidge
“Epifober bifvet:: bidsABeifnachiBbejchecvung) dev Diorftiver.

t || 1 Die, o uftillender Grmastung: dev-Dinge, diesbn Foin-

et Jollenp b ddyt amdand! dewe LQebehri nbgefdyrieben.
Dy Matchen obet’ alten Grofmama, wodurch:die Mngs-
‘Dufyber-Rfeinengesitaett-tvitd;~bezeichnenwir-mit--den
Lebenben Bilbern- bagh) 4le iibevas Ueizend und poetifd.
Die Bilber jelbit waven itbrigend meifterfaft gejtellt; wic
Ebmtencamas widht ;- pecfagen; o demu Gejchmack ambd ; Gefehic
bed i ungenamten: @rinftlerdoent’ tiefes: Complimentizu
e Der Frecht “Ruprecht “dmd’ deév! brentiende Wei

|| nachisbaunt auf ber Biihe ivdren” nicht allein’ geetatiet,

bie Brujtder Lindexs mit Gliid; und, froher , Erinarting
a1t exfiillem; fordentt trugencaud) g dlterendHevsen; eirten
Davich'” beg“poetifdjert”  Tannenbdbuyted : ausd vev' Kinder=
aeit: . feritber. * Won ‘all” Beit, Gerelichleiten’) denen. yoic
it Des- Eannentinigs Reidy begegneten, . ben Weihnad)ts-
ménuern; i laner, tangenden Bigeln und. Blunen, . hejon-
“bersibem-grotestern Cibdrett yoller wie nitht el vér=
zTathen, ald’ nothig it unt die Neugicr wnferer fitrtgeit’ ud
alten Mitbitvger: wach 30, wufen; unjere Anertenning der
Berbienfte: vers Balletmeifterin. Fravl J S trengdmaun
bitrfert wir dabei” aber nidyt  vetidweigen Jn. dem: Grade,
ioie_bie, Stider aut’ ber Bitfjue: geftern ' int” BVordergrumd
Jtanden;o traten die Cltetn und bie Craieherinziriid. | Here
sBauer-unde Frow Behre, cbenjo. wie, Fel. Purjdian
machten daud ihren: undantbaven leinen Rollen Alled, Wwad
nue, baraud su macdien wat; - ebenio’ waven ‘bie ‘dnberen
nod) fletneren Sollen vortrefilich, vevtreten. Bent Cngel
bes Fraul Bensber g hitten wiv, die bei. Engelin: ftereo-
tien, fangen, wallenden Geiiinder: gewimjdt. . Eine it
liche o lle’ hatte” nur’ Hevr “Patrh ald Tannentonig
und’ traj detfelbe merfterhaft ben. gutmiithigen Ton,  der
Dben-Rinbern-4um-Hevzen-iprach,-das - lichendwiirdige Cin-
geben auf ihr Denteit;  ohie’ Dabei die Bebddhtigleit und
Witrbe des Alters Fu-vernachliffigem «Aueh in der defo-
rativen” Ausfiattiviq ves Stiides war Bieled fehr gelungen.
Ungemetn. gejehictt fanden: wir i der soi-disant , &dee-
andfchaft* bdie Berajpiter ded erften Berafeeprofpettes ver-
mendet, wdbrend bic bejchneiten’ Hetien Fichten 1und Lebera-
biume: etwad: wie: vom « Wethnad)tdmartt . ausiahen. .. Die
Erfcheiniing des8” Cngeld " ‘watbe ‘dirteh) den dabinter fich
tummelnben Scatten eines :auf der Bithnengallerie, befind-
licher Fenerveljmannes fehraejtort; follte ed benn o fuveyt=
bar fdywierig, fein, die eleftrifchen Qampen feitlich abjublen-
penlitlnwiivdig der Jonft-gelungenen - Auffithrung: und be-
Jonbera unferes $aufes ‘war die Leiftung’ des Orcjefters.

Aerliner Stimmungabildee.
[Radhdrud verboten:]
Heiligabend in Bevlin:

LCStille Nacht, beilige Nacht,” — glanbensfrohe Stim-
men {ingen odie alte, fhine Weife in ben erleucteten
Rivchen, und die Orgeltidnge braufen bid auf die ldrmer=
{iillten ©tvafen hinaus, wo fie freilich rajd) genug von dem
betdubenden Wagengerafel verfchlungen werben.  Es it
jechs 1hr Abeuds, ber Giottesdienft 1t beerdetf, der Heilig-
abend ijt mm gefommen! | Fieberhafter, fauter twie je it
jetst Der Bertehr, dem bad weihnachtliche Geprange, weldhes
ung itherall entgegentritt, einen  DGefonders originellen
Sintergrind verleiht,  Jmimer newe Menfdenichaaren
wogen durcheinander, denn Ddie Bureaus und Somtoirs,
die Werljtdtten wund Atelierd find DHente ja friiher toie
fonjt gejdhloffen worden, die fehnlic) erwarteten ,Gratifi-
fationen” find bertheilt, und Jeber, Der in der Hajt der
vbeit bisber nicht Beit ober in Folge des dhmindiitchtigen,
nun nody in lepter Stunbde gefillter Geldbeutes nidht Ge-
Legenbeit gehabt, eilt fliichtigen Schritts, um nody fiir feine
Lucben einufaujen.

Sedrdngt voll finb bie Liden, deven Schaufenfter nody
bejonders. verlodende Sala - Toilette angelegt Haben,  ein
ewiges Hinause und Hineinftiicmen findet fiatt, bie Ver-
Eiufer wiffen nicht, wen fie suerft bedienen, wad fie yuerft
Den $Briffenven vorlegen jollen, Siften und Kaften werden
Bevaudgeriffen aud ihren Ficjern, man- hat nicht mehr
Beit, fie suritdsuftellen, der Wivrwarr wird immer grofer.
uch auf den Strafen,, wo {idh immer Hiufiger Faum
durdjoringbare Kuduel bilden, zumal vor ben Libden, die
noch  befouberd ugfrdftige ©adjen jur Schau geftellt
Haden; um fdyucller vorwdarts zu fommen, mufy man den
Danun_beichreifen, aber dad bringt Gefahr, dennt ‘mit
Hajtigen Burujen . freiben die Kuticher ihre Rbjlein an,
mit lautem Holloh Jhimpfen fie auf ihre Kollegen, ~bie
ant ifhnen vorbeijagent wollen, ein, mand)’ jchfimmes Wort
erichallt, mand) Beitfchenjtiel erhebt fich drofend in bie
Hihe, aber: vie der. ftemerne Gaft im 7, Don Juan” it
aud Gice der Retter und Racher nicht fern: Der pidel-
Haubencfleidbete Hiiter ded Gefebed lugt von jeinem ftatt-
lich Bferde jeharf qusd und taucht ploglich da auf, wo
er wm wenigiten vermuib:t wird. Omnibujje und Plerde-
bafuen find iiberfiillt wid ¢ fonnten nod) drei Weal fo
viel Wagen civhuliven, um den ploplid) angefchmolienen
Andrang zu bewdliigen; bdret Maf jo viel Wagen  unb
jeder Dret Mal fo grof, denn jeberFahrgaft ift mit einem

tleinen Waavenlager bejhwert - und mup funjtvoll balan-
civen, um feines feiner’ Packete’ verluftig Fu geben: Diejer
bilt jorgfdltia eine Buppenftube auf den Snicer, fener
eine Srippe, da fteigt fogar einer mit. einer’ Stufhh ein
und, fein: Nadjbar hat ein sierliches BVogelbauer, mit, nod
viel gierlicheren " afifanijhen Finferv: i der Hand; bie
Conbuttenre haben einen fihweren Stand, ‘aber fie ver-
Gieven heute nicht die Geduld, an. reichen Trinfgeldern fehlt
3 heute nidyt, faft jedev: giebt ein, die: Herzen und bHie
Fajchen' find ja an diefemt Abend befouders gedffnet.

Auch die fliegendenr Handler, Deren man’ Heute nirgends
entgeht, maden  tro der zabllvfen Ldben ein gutes Ge-
jehaft, Diefes und jened Spielzeug, biefe unbd jene Kleinig-
feit ‘nimmt man nodh gern mit, 'fie feber ja_gang Biibjch
aud “und  foften nur wenige Nidel, aucy " bie frierenden
Mienen. bejonderd dec fleinen Verfdnfer, thrve flehentlichen
Bitten: , Nehmen Sie nod) etvas. mit,. Herr, ,ad), Taufen
Sie bod) etwasd nody bei mir, Heve”, bejtechen ung, - nicht
achtlod “an’'thnen voriibersufchretten. Unb; ‘etne alte Gr-
fabrung, oft machen derartige Nichtigleiten gevade in den
petwdhnteiten fretien,  mehr - Bergniigen ., und Spaf, als
ie Die foitbariten ‘Spichachen.

Auf dem Wethuachtemartt it in diefenr ‘Stunder ber
ZTobuwabobu am allevgropten., Das gellf und pheiit und
fchreit wnd quicft und trommelt und raffelt und jdhnacrt
burdjeinander, als wenn fidy bie Hillenjchaaren Hier dicht
bet bem bunfel wnd maffig emporragenden alterdergrauten
Konigsiehloffe ein Rendezvous gegeben Hatten. BLon allen
Seiten dringt e und jehiebt e jidy an und Berar, mit
Snoveen und Waldteufeln, Harnonifas und Flsten, mit
Dampelmdnitern und Singobgeln, mit Sthachteln wingiger
Puppenfachen; « , Stiick: vor Stitc: einen Nidel, - auch ‘mit
»Saulbarichen in'n Sact, ¢ einer anmuthigen Meberrajchung
g‘tr benjenigen, welthent ber: beiwufte General an die Nafe

iegt. ;

Gin groed Gejddit entwidelt fic) audh noch suguters
letst tn Chriftbdumen; allevorten fieht man fie. von gliic:
lich ausfchonenden  BVitern fortgetragen; freilicy find e3
feine foben, jtolzen Edeltanten, Jonbdern meiftens nut flejne,
,miefrige” (wie ber Verliner jagt) Baumdyen, audy werden
fte-nicht in pruntoollen Feftrdumen ftehen, jondern muv
- befcheidenen, weify getlinchten. Stuben,  aber. fie werden
body thren fopbitert Beruf erfitllen und Freube und Gliick
1ird: von ifren jdhmalen bunten Lichichen ausdftrahlen und
wird ' die felfencn Jofen ded Frohiimms auf die blaffen
Wangen ber RKinber bded Anbeiter-Proletariatd zaubern.

Nebenbubler, bie. aus . Holy. gefertighen Byramiden, mit
freug} aumbiquer “beflecdten Blechhiilien, . tm benenc.biinn
gritne Lichtchent Jteder, ” Si¢, "bie cinft in'Betlin und war
013 zum:Jahre 1850: faft rausdidleplich bdie. Stelle” der
Tanen und Fiditen - vertreten, wagtew fich vorher nidht
an dag Tageslicht, abet jett “mm Scheme ver Gasdflam-
men, . iut, lepten uaendlrd, finv fie. ploglih in diber=
rajdender, Sahl. vorhanden und wagen mthig, ven Kampf
mit: denharzigen; mabligen: Kinbern des IWaldes, und, fie
jiegen iufig ‘fiber diefelben wud: werdern von ! jdhwieliger
Hanven,  bie zu- mitde {ind, um nodh eine Tanne feftlich
anzupupen, jortgetragen, fort and dem dirm bes Centrums,
ber. befjeren Stvafen, hinaus nacy eem der hohen, diifte-
ven Deaffen-Disarticre, tvo ‘man- tvo: der. Sorge: und Ar-
muth, bie' af8 jchlimme " Genojfinnen in* dei” - dbuntpien
Stuben fiten, fid) des Deiligen Abends erinnert.

Die Beit vecrinnt, felbit die lesten Poftwagen, die von
fritber' @Novgenftunde ‘an die: Ricjenftadt nad) allen Ridh=
tungen” hin vuvchfvensten, verfdhwinden, die zehnie Stunde
ift gefommen, ., Die Serafien jind faft verddet, nut werige
Pajjanten, die vielleicht sur Klajfe der , Sefellidhafta=Dunfel
gehoren und mindeftens fiinf Befcheerungen durdjzumachen
baben, ajtert noch mit ‘grofen Pacteten auf unbd lumter
bem, rm dabin, - die, Laden. fnd Teer bon Riufern, bie
Saloufien rollen: herab, faft garnicht bejet find bre Bierde-
bafnen und der Fubhriverts-Verkehr Hat gang nachgelajjen.
Ungeftort und unbeforgt,’ daf wir umgelaufen odev: iiber-
fabren werden fonren, \chweifen min unfere Blicke an en
Hiuferfronten dabin; fiberall feuchten durch die Scheiber
big Chriftbaumiersen, Dier und da hort man jubilivende
Seinderftimumen, verntmmt man dent flang ber nenen Trom-
mel, den: flagelaut gemarterter Trompetenr, und dort, “aus
jenem Stodiert, tont Gefang: 7, Hody foll'n fie leben!*
jehallt e8 bruchoeife’ s und herunter, und o den durch=
fichtigen Borgdngen hebt i) die Silhouette eines fich
umjchlingenden, glitclichen Brautpaares ab. ;

©ff Wby jept: Alles fHIl und dde: BVerlin rufht einmal
tm Jahre aus, in ber heiligen Nacht, da fann ¢3 jehlum-
mern und trdumen, Denn ‘auf eine furze, allerdingd ‘ouf
etne-gang furze Gpanwe  nur Hat die rajtloje Jagd nach
Verguitgen, Glitck, Genup, Reichthum, Erjolg, melhe fonft
den jternernen Solofy unaufhorlich  durchtobt, Gt
bie Weihnachtaftimmung: durchtlingt und duwch
Willionen:NRefideny und auch an ihe findet in
Stunden bad Wort Wahrheit:

SMnd Friede auf Grbent”

Drelen

Und neben den Chrijibiumen erjcheinen gang ploslich ihre

Paul Lindenberg.
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WWirsimeinen brmitnithb ettwn diesjdhivache Bejchurngy fon-
Devmible WBefething mith

ber ;Iithe Ficiwbeth Gieltew, aufsupoaffen;-Einjdge nnd
Ab{chHiifie:woirder vergeblidy: birey ben Dirigentenftabanat- |
fieft ;babei wnizbe eitievfolde ] Fitlle mufifaliiger Schniser
veviibt; crie) wivttoreiner g 1t ten Bithne anieinein Abend
wody e gehivdl habeano|Mag  invTannentdhig -die SMufit
oth o wenig) die: auptiade: fein, jo- berechtigh ibag-ben-
oy nidhyt gu - einer fo numwiirdigen Leiftung, -1 Spesiell ved
Gehlufgefonged ;0 sanctissima® midhtenwiv-nodjgeben-
Tert) 1 Dennt | vbie) “Hovmibnteenfolge auf - dulcis virgo, Maria
way bad Hanrftraubendite, was mnfitalifdhen Dhren paffizen
fann. /Dabei Hat fid) Mogart ficherlichy tm: Guabe umge-
brehts Uebrigens wiive ed!” et verdienftliches:: Werf, zu
iefertt: Weihmachiamirdyen’ ftatt Der geftern ‘gehirien, and
aller Heveen Qéinbder: erbeigeholten: anbi: oft; wenig idyin
sufommengeflictten,’ eine’ hibjdy gujammenhiingenbe Wufit
Fufehreiben. R Frang Bie vft:

Stondesamt: BHalle 0., H.
Welditiig vVom'22. Dezember.

‘Chejdyliehungen: Der’ Miurer Fridrich Guftay Rojde,
Bharlottenfrrape 4° and Vertha: Ving Gruner, Gommerg: 11,
= Dex, Hansbefiper Friedvich, Capl Chriftion Wilbelm Suble,
%ﬁngbefgexmeg Saumd, Ehriftiane. Friederite Birner, Auguita-

tafie 13.

Unfgeboten: Dev Golzbilbhauer: Chriftian Hernonn Hithir,
Bollftedt und Gelene SNinna: Qumier, Parffredfe:12, = Der
Buchbinder. Frans Fevdinand Ricdard Sreif, Diagdeburg wnd
Chrittiane Fricherite Anng Trautmann, ar. Brauhaudg, 31.

: pren: Dem Raftor Augnit ESmmelmann, Heinvichitr: 4,
2in &'~ Dem Bimmermann Cavl Peeblhofe, Aderftr 4. eine
&, Uugufte Martha. ~ Dem Handaybdeiter Cazl BWintid) gen.
Lanu;: Miihlg: 3, ein S, Caxl Otto: Tem Schubhmader
Anton Gteier, Hanfjad 2, em S, Friedrich Anton. — . Der
Dandarbeiter Couis  Reicert, Unterplan 6, eine T, Lotile
Matie. — Dem Lijdler Corneliud Schmidt, Qubmwiaftrake 7.
e’ &, Richard Paul. = Bem Schmied Franz Wolta, Babn-
oifttafe 6, ein ©., Frang Undread Oeinvich: + Dem Arbeiter
uguit Reinbardt, , Diem . e S., - Friedrich Baul. — Dem
Arcbeiter Corneliug SFoempy, Dadribgaiie 9, e S., Cornelins
Ridard. — Dem ‘Koblgcriner Robert Frenpel gen. Bir, Dies
mig, e 'S, Diay Remhold. — Tem Drojdytenbefiper Andreas
By ler, SchitBengafie 20, e &, Andreas Otto Crich; — Dem
Schueidevmetiter. Theodov. Blume, Rathhausgafie 17, ein S.,
beedor Sulms Geora. — Dem Privatmamn Carl Miiller,
Scpulberg 3, eine ., Cmife Helene. — Ein unebel. S.
torben ; Ded" Lo v Max Mahnide S, Otto
Gujtap, 1 .19 M..25 Tg., Adderitveaie 3. — Ded Kanfmann
Ailhelm - Broumann. ©. todtaeboren, Geiititrake 49. — Des
Drehorgelipieler, TWilhelm Lange Ehefrau, Marie geb. Spiegel,
72 3.8 M. 2 Fa., Siechenjtation.

Fremdenlifte,
Angetommene  Frentde am 23. Degember.

Hotel ;, Stadt Hamburg’’,  Fraw AntSrath Hithue nebft Fri Kodyter 1und
WBegleitung ons  Sdjadenthal; Fraw Levy uebjt Frl. Todyter und Diener-
{daft aus Berlin; Frau Profeljor Miiller-Hartung nebt Frl. Todter ous
Wenmar; Linbemom aus Hunover; Bennede unbd Gréif aus BVerlin, cand.
med,.;: Frau Amidgeridtdrat]) Bunje aud Bevlin: Stegmany, stud. jur, et
ccam. und faifer, stud. phil. au8 Lepsig: Thiele, Pafor aud Ober-
Tingen ; . Wiiller,  RittergutBbefifer aus Bornjtedt: Mary nus: M
Hud Guthmann qui Breslaw, thefi
aud Bredlau,

Goldener Wing. Jdeler, Dr. med. Geh. Sanithitdrath aus Magdeburg;
SGaddfe,  Byutt amd, Glfter, stud.. jur. aus Jena; Gojd, stud. phil: aus
Dresberr; Lenfel, StationSaffiftent aud Sandberg; Jr. Diir aus Leipzig;
Stauflentte: Stor und Viterlewn aud Stuttgart, Shulte aud Cangerhaujen.

Gotel suv Stant Berlin, - May, Jabrifant aus Franfurt, Jabu, Jngericnr.
Brandt, Biidermefter. Ravtin, Berkinfer. . Degen, Mujitlehrer.  Girtner,
Giingerin.  Troger, Sdiiler. Wiv. Fehr. FH %rﬁ:% Bl Lehmis du DNot.

be. s

(c
3
€

et i i

i 8
Sanflente: Hinvidys, Mehlman, Klindev, Stmpel; 3

Gutel Geder. - Ridhardi8, nebjt Gemahlin, SHaujpiel - Dir. aus Qeipzig
Thei iiter aud’ Wien; fpieler: Mortd ' aus Goslar,
Stlunden dus Beclin, Sogode 1nebft Gemahlin aus Braunicyiverg, Stephart
aus  Leipsig, Rapmanu  au3  Hamburg, Fray Brown aud Goslar, Frl.
M. aus Verlu, Paulmamt oud Wien, Riedel aud Briiitn, Strempler
aug Wiett, Febern aus Darmitad) Mitller, Kaufmann aud Leipgi,

Perjounl:B gen im B bes
LV. YArueecorps.,
urents Camphell of Cracnifh, Rittm. agreg. dem Magdeburrg.
Litc-Jigt. . 7, unter Velaffung i jeinem Sommando up
Dienjtlerft. bet Seiner Hobeit dem Herzog von Sachfen Coburg-
otha; a la suite ded. genannten Regts. geftellt.  Bauernitein,
Hauteroff; bom 2. Magdeburg. i‘*;uf.:ﬂ}eq!: Jtr. 27, Willigmanm,
Schiifer, Unteroff. bom Magdbebury. Fif-Rat. Nr. 36, Dit
nectenr, Unteroff. vom MMagdeburq. Huf-Rat. Nr. 10, —
Port-Jabnrs, — beforbert. Hormant, Pr.-Ct- wom Ynfalt.
‘SuiaNat. Nu. 93, a 1o tsuito ded: Regtd: geftellt. b, Saufin,
Stajor bom Rolberaihen Gren-Reat. (2 Bomm.) Rr. 9, unter
5 3 bon_dem K al3 Adjutant bei dem  Gen.-
Sommando des IV, Armee-Forps, ald Bataillons-Rommandeyr
m bag Grofpersvalich Medienburgiiche Gren.-Fegt. Jer. g9
berfet. WRoyrichedt;  Hauptmann und, Komp.:Chef pom
. Bad. L eqgt. v, 109, untex BVeriebung in, pn3
SHannov,, Fiij-PReat. Nr. 73 af3d Adjut. jun Geneval-Rommando
bed LV, Yvmeecorps-Sorps commanbict.  Friedrichs, Hauptm.
und Soun.-Chef Lom Heff. Jager Bat. Nr. 11, unter Verfegung
in bag Weagdebury,  Fi egt. (M. 36, a8 Abjutant sum Ge-
necal-Sommando bed 2. Armeecorhd commandirt.  Burchardt,
Haupiur. a la suite.des Schlel. Fitl.-Teats. Nr. 38, unter Ent
bindbung bon dem Sommando alz Abjut. betder Komntandantur von
Mageburg und unter Belaffintg aIa suito des gedachten Regts,,
sum Udbjatanten ded Diveftord bed 936xhtar:befuuumiemcpgt;

Ty P
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Shififern, bie/ 63 g Heik: aiche | B

temements im Sriegdminiiterium ernannt. v, Baftrom, Py Qt.

o 1. o Thumg 8 Ja snife
biejes. Hegiz, o Maapehitg
Tommondirt. v T dteqt.
T3l §2
bevt. " Hol:

Beforben

il
BE%D

2

fmtméiic.en;gemgtmﬂér(e;mégiment i
Yeiftung bet’ emer: Militi: Wuteadantue fommanbivt. #Fanbext,
SMaioy: vomDitptenss Bion-Bak. Ne. 1. in,bo3, Maghebury.
Pion:, Bat, erj Rremier-Lientenant

pom 7. Zhiiring. 3
Regittentd:1nfor) i 1! ¥
cabvondyefi iomd Mandeburder i ient) Nua?, mit- Ben-
fion und dey Regt8llniformy  derAbidied bewilligt: - Drej
Gec.-Lieut, ,bom,ufmu eburgiden Jger-Bat, Nr. 4 audged
Der ynd i dew Nelerve-Difizieren ‘bes Bat. b
Beribdt, Najor’ vom” IMaabeburqa. Piow .
fioreiand. feiner bighevigew Utiformos dpk
Boyien, Houstm--und: Pomp-Ehet vom 3.
Reat: N, 66, dbem Regt, unter, Fbeiorbe,y\ung, 3
Jajor aggregict  Homigimamt, Pr-Lt. ponr Ragbebitd
Xnf.-Hey 166, ~auint * Haupintani aindt QompdgnieSher.
LWoide, Qt. poit demfelben. Regintent ponsPerLty i —¢be-
5i0RMeber, Po=St, bisher i See-Bat.. im % Thiixing.
Jnf.-Regt. Nr. 96. I §
Generaljtabe, . unter Belajfung” bet "dent, Generalftabe
Yrmeetorpd, in dem ‘Generalital er Wtnied einvangiers

Proviug und Radbarfnaten, 1, ¢
* Xnpgleiden Nithien wie Halle befinbet fidh: i Jolge

ot dibichied (Gemiliot.

der. Schneenlamitit. aunch Cetpsig, und. die groferen. Thitvinger |
ST b biit. g}fg.“: ‘Der @ri;g

Gtidle. Au3 Crjurt ichreibt die I e
ift mit etner jolchen Gewalt iiber 1und ‘gefomment; daf alle bie-
jenigen; teldye mit Sehniuchi-denv Wintercentgegeninbery: nichts
awehr Homs bev  ; Baumivolle, die;ntan, dypben feil Halt! b
wollen. Der Wagenverfehr ift aub Null-reducict wmd ber

Gife

bobnberfehr nach dem Gebirge ftodt. “Taufende von Giitern |

Steden et B exiiig
wiffers midhtys ann ggie 1brs Biel ex=
i acextoil i S r

Barven  auf ben tief
SHunderte bow Paffagieven
veidjen wevbens Bon:der:Fuba i ben Movae
vou - welcher jeder-befallen wir, bet .in ber. Steigetitrabe 1md
pen Nachbargaiien wobhnt, und ins Gejchiit will, wollen toir
Dier' nicht veven. $Heute frith mupte' manifich duvdy inonnshohe
Schneewehen miihielig den Wegnbafrien: 1imb I Ders Nidel “filr
die Strafenbahntour. fonnte nicht. an den Marn. gedracht wer-
Den, toeil ibn niemand baben wollte, , Wie gern hatte mandper
fitnf Nidel fiiv eine Halbe Touv gezablt, wenn fidy nur ein
Gtrakenbahnwagen Hitte bliden laffen.
bracyte_aber body der gewaltige Schneeffiienr, ber am Sontag
9bend tobte unbd alles” n eirien ieiffen “Wirbel Hirllte, mit fich.
Dtancher: hat: nodh nicht ‘gerwugt, was ein Minimine it and
am $Deontag Hbend war man- uiitten driny Meandher wixd, auch
1wobL gefprodhen. pber weniajtens gedacht haben;

a8 heult da in' der Luft Herum ?

s Seh ‘glaud’, es ift" ein PDeintmunt’ 1330

® Pei der Neuverpadtung der Bahnbois-NReftauration

in SWeviebaeg -ift einem Heren Bitticher ; aus Berlin, her

Buidlaa eriheilt worden. . Ver jihrliche Pachtzing joll 5500 M.
betragen, % S

" %urel[enfnug, St ber febtwargert Elfter werben von
Beit gl Beit vecht - jeltene Fijdge getangen.: Sogingersvor
inigen Tnge Hei Schweinip aivet ichone Sadhsiovellen in3

e, bon Denen dic eine 10 und bie andere,5 Biwnd mog.
Bor eimigen. Jahren wurde man eined folden Fifdes gerade
abbaft, afs e laichte; Derielbe war aber bedentend jdhiverer 1und
atte, ‘wofl et Gewicht vour’ 200 Punbd.. Al

# Gin feltener Fall, Jn Riefa it der in jebiger, Jeit
ewif feltene - Fall eingetreten, dap da3 Armenbaus faft feer
teht. Tie giinftigen Erwerbsverhiiltnifie (Vau von Hafen und
Berlequng ber Bahnidrper) find aewif die Urfache’ diefer Cr-
cjeinung, der sifolge die Stadtverivaltungbie Strafenvenigung
icch [bezablte Arbeiter ausfithren Iafien. mup,  wihvend jie
feitfer vmenhausler dazu verwendete.  Auberdem Dat bdie
Acntentafie it nur jammttige Schulden besablen, jondern
ard nambafte’ Ceiparnifie maden finnern; Ao

& iimfzrg Mart Velohnuig. « Die Bolizeivermaltun
s Mexfeburg ectiht folgende Befanntmadiung: 50 Weart, By
lobnung. &8 Jind neuerdingd bier wicderholt ioztalbemofr
tiiche Sehrnjien berbreitet worden, ohne dap der oder die Ver-
Breiter entdedt worben wiven.  Wer und Bexbreiter: jozinlde
mofauiher Sdhriften jo; anzeiat; dag  eine Bejtyafung evfol-
gen fann, exhdlt obige Belohnung, :

* Beauilidtigt eure Smder! Sdon iweder mabnt
eint_betriibenbder BVorrall suc Votfidt, Heine Rinder nicht obhne
derftandigere Aufficht au laffen. Bor® eimaen Tagen tvat das
Rind des Bevamanns Fidert in Wimnielbavg obne Obfut
in cinen Rindevmagern aeleht und diejer an. den, Tifdh  hevange-
fabrem, auf dem eine brenmnende Lampe ftand. (edenfalls hat
ag tleine Wejen Verlangen nady dem ‘Hlanten Gegenftande ge-
habt und'an dem Tiichtuch  qezogen, Bid idhlieBlich bre Lanpe
Dectnterfiel, bad: -fich ergieBende  Petrolewm die :Kleider bes
Rindes in Braud. jeste und leptered bedeutende Brandwunden
exhielt, andeven Folgen. & verftarh.

* Pen Wunben erlegen. Wie aus Staffurt gemeldet
ivivd, it der Arbeiter Biejecte, weldher titralidy in einer chemi=
idgen Fabrit i einen mit heiper: Qouge gefitliten Lofefeijel fiel,
beveits am Abend ded . Ungliddtages. jemen  jehiwveren, Brand-
founden erlegei, - J

*Ungliid an der Dreidmaidhine Jn Athendleben
gerieth ‘bor einigert Tagen der Arbeiter” Frante viw dad Walz-
wert ber Dampivrefdmafchine: €S wurbe ihm Haud und Avm
serqueticht, o bak Der Arm abgenommen, werben mupte.

* @i Jungenjtreid. Wie porige Wodhe aus Nord-
Daufen berichtet wurde, hat dort Femand den t' Stalle” der
Stabtivaage eingeftellten Schweinen RNigel  al3 'Futter vorge:
gelorien, bie @duweine haben davom genomumen. und Haben
fitnf Stitd . abgeftochen foerden mitffen.. Mian auerit,

enfton wid per |
oY nth

dibergetreten. |
vl 4, it OB -

Maadeburm Snk- |
aiberzdbligen ;
3. Magdebura. |

i g
comgeitellt. - Bogen, Hauptm. uggrenﬂ,bctzm
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. iBohrien 160— 17,000 (S divert-
inen; Qleciaaten, Mobuianten oan?eﬂéeﬁf’ "x’m
i enitﬁarfe :I:S%utste?r_mgl%ll,%f—lgg ., ﬁogtg[gnﬂexe 905 Ik
— 8,25 Wiart. engriestiere
DRalemte! bells 9 10T0E, Dits B s Y et et
AR P
0,825 50 — ks
qz;g.i\@armﬁ :,&Z,s?% SMark. 1“' ‘b mnb gk
e ‘vumdnijdie fegtevima’ Gat Sie Bobenvrben i
bie madh bem‘ﬁiébetige% annl%rhjfmnmﬁ\i%iﬁcbenﬁ%eb:ga?;gt?f =
ftandener; durchdie: neuerliche: BertraaSabiinderung: aufgehose-
uen avithegimitigimaen uody) auf diecnigen deutichen: i%aaren
anguivenden, welde tunerhalb einer Feijt bon'2 Monaten bon
15. Degentbet v, §. ni St angevechet ' Rirméinien” eintrefen.
Siexbeijollen. bie bor bem 15. Desember aud, Deutihland ex=
pedicter Sendungen diefe Begiinjtigung ohne Weiteres qeniefen.
Dinfichtlich e riach bem 15. Desember erpedirten bagegern 1vird
itn®jebent’ eingeliten Falle ex Surc Borlegting Hon’ Rorréfpon-
bengertiober anderen Betveisftitden au fithrende: PWachieis: ver-
S b L ndl oA o, lauten oy
=rumanticen. 9l 3
Seim 26, Stowember . o3 evrolgt i o Lt b, B boe
o Madtvag, o D sid

*Dag Ronigliche Cifenbafubetriehs.Atnt Berlin-Anbalt
erbffentlicht Heitte Folaende loor ! 128/, Uhr  Bistivte’ M-
thetluitgs °Jn Folge ! ves’ geftern bed” (21 Desember)
foieber evneitert *“eingetretenen Sdjieeftuviiies iftoa nogh
nidht mBglich gewefen, ‘trof ber!feit ! gefternt frii’s birtzuige-
sogenen  militdriichen ' Mannfehaften vie! Shrecke Letpzig-
Bitterfeldifreingu macherns Die Stiede nady Dalle 1t
iwieder fahrbar cgemorden; Dbien Sitede nady RNodevau  ift
it Ausnabhme  ves Babhnhofes s Faltenberg:freizid Nach er
Meittheilingen ) devs Geitevaldiveftion  Dresdert it jebodh
wiody nicht cabufehen, warin: bie) jidfiiche: Stiede Ridevosts
Dreddent cfabrborfein 1 toich. v Aiiherdem ift Die Strede
Crfuivt: Weimavy na « der” Mittheilinig - bed Betriebsamts
Erful bis: ouf Weitered gefperrt: Die Jeifenbderr twerden
dafyer: qutsithim, fich vor/ Antrith hver Reife: bei: ber: Bil
let:Cypebition bes Mubaltifdyen 1 Bafhuhofes 3u ecfunbigen,
0b bie Gtrecten-ingwijchen fahrbar: geworden find; da in
Folae be3 fortwdbhrenden Shneetreibens: nicht: vother! ju
beftimmen it; wann:dev: vegelmikine Betrich wicder ein-
treten it

* Magdeburg, 22 Degember.  Nadh - telegrapbifdhen
IMittheilungen it die Rinie @ﬁfteu:%u%er[)agietﬁgnfsz
Haujen ‘vermehts

Bon Magbeburvg it Leibsig ift Geute die Strdcte big
Rothen wieder frei gemacht. }
. Bon, Magbeburg . iiber Berbit, bi3 nach: Bitterfeld und
Bitterfeld-Halle ift die Babhn frei,

Die, Linte Magdeburg-Halberftadt-Thale Famn heute nuy
auf. einem. Geleid befahren. werben,

Bon Magdeburg nady Berlin, Stendal, Bremen wnd
Damburg it die Vabhn fret;’ bie Jiige fowmmen jedoch mit
bedeutender: Vevipdting am.
_ Die Fahrten: von Dredden diber Riderau Haben
ftarfer. Bermehunaen eingeftellt, werben mitffen.

Crfurt, 22. Desember.  Crfurt ift dHurdh die inge-
beuren Seyneemafien on: dem Berfehr bollfHindig abge-
idhlofjen. . Die Munafhme vort Giitern auf der Bahn forie
von Packeten quf Der, Poit wird  bermeigert.

Leipig, 22, Degember.  Das.. Schjueegeftiber wahre
nod) immer fort. Dt Poit nimmt auswirtige Packete
nicht mehr aw, . Die, Chaufjeen find unpaffizhar,

Dresden, 22, Degember.  Die Bexfehrajtirungen find
nod). tmmex ungehoben. . Bort den Jichfiichen. Bahnen und
oen, Ynjchlupbabnen. becfelben  find, 34 Qinien ~qefperrt.
Jeur Dresdent, Prag und Wien find offen. Der Sdjnee-
fall it mdfiger.

S Berlin joll ingmijden ber Shneefall wieher fidrter
gemorden fein unbd . abermald mweitere Berfehraftodungen
bevorftehen.

megert

1

London, 23, D olthocd

ondon, 23, Des. Churdhill demiffionivte al3 Sdyak-
fansler, I3 Grund ded Miiktritts wivd angeﬁ%t‘t
baft Churdhill theild niit Dem Hour Srieasdepartentent
per Admiralitit fiiv dad Budget: gemnchicn Vevay.
fehlagen, ﬂae(gé’ mit fiic die iunere Verwaltung eimzy.

Sodinnen, Stuben-, Haus-

mdbdeh. exh. of. ob. {pdter Ste

i
Pauline Fleckinger,
Ulrichitr, 4, ime, Neuen Theater,”

¢t burd

S0t U

Kochs' Fleisch-Pepto

Tiicht. DMavchen Juchen 1. Non, Stellen
dure) 0 Fraw Mlagwy . Scilomm. 1.

" ene Promenade 10 erjte Ginge
(neun) fofort zu Gegiehen,

reundl,  Wohu., 160 ML 1. Fan,
ait bermicthen

iiinverein ;Friesen.’

Niihr- und Genussmittel fiir Kranlke nnd Gesunde,

Berloven
3vet Iugelfirmige Grannt-
haarnadeln. Gegen Beloh:
uung abzugeben bei

Wilh. Schubert,

vien nicht einperftanden i,

n

Dr. Koohs’ Fieisoh-Pepton ‘enthilt “die: Extractiv< und Nihr-Stoffe yom
besten Ochsenfleisc] yoBnd. swar in
wung durch den Magen
werden.
Geachmacks-Verbesserung aller S)

he in ' hidchster 1
& . solchom Zustande, dass sie direkt, ohne Vi

vom.
Dr. Kochs’ Fleisch-Pepton hat behufs
die/ gloiche Wirkunhg wie Fleisch und
Bei gestirter oder

gr. Steinjte. 1.

Die Bolfskide

befindet fid) Brunodwarte Ro, 16, Das

Néhrwerth;

lingeren Pansen zwischen den st

doz Aphelh Lofen pon Marfew filx den folgenden Tag

i sein yon
‘Werthe. Nur das Fleisch-Pepton von Dr. Kochs erhielt auf der Antwerpener Welt-

ausstellung das’ Ehren-Diplom,

Vorriithig in alten Apotheken, Droguen-, besseren

Europa

, haltbar und

wWeil v
20m 1 ‘Geiervtan
Narmial
Antritt Morgens 8 Wy 1 Hque's
Reftawrant (Rathhausgaije 3/4).

Der Vorftand,

William Pearson & Co., Hamburg,

Qenos
land,

X Dienstel zn leisten.

Delicatessen-~ u.. Kolonlalwanren-Handlungen in Blech-

dosen ) 1 Ko., in Topfen & 100 und 225 Gramm, in Tafoln & 200 Gramm und in Schachteln von 40 Gramm.
fs a

Vertroter flir
mark & Seandinavi

ift nidjt mehr exforderlich, da eitie ausreichende
Portionenzafhl ftetd vorvdthig fein wird.

nweifungen auf gamge Portionen
a 25 %Pfg., o halbe & 13 Pfg., weldge an
Geliebigen Tagen bermwenbdet werden- Eomen,
find nut bet Herrn Lomis Sadhs, gioge
Ulridhitrafie 24, su Haben.

Die Vertvaltung der Voltskidje.

Deutsol




Reeller
Ansverkouf

weger

Neparation.
Neue & Fuehs

.:éoiliefemuteu,

EE@EEU @ gu’

Gr. Cteinjtraie 604,
G, CE& *u*»citmm 64,

©r. @temitcai;e 64 Hialle a. @-

o G o 9 ° °®

S Weihnadptseinfanfen!
Der von-1uns, wegemn Separation vevanftaltete usverfauf unjerer’ Waarenlager, welde nod fehr

“weid) mit allen teuheiten: dev: Soijon fortict find, als:

seid. u. wollene Kleiderstoffe — Winter-Niintel,

Tuche, Buekskins, Ueberzieherstoffe, Leinen- . Baumwollen-Waaren, Gardinen. Teppiche, Tiseh-
: deeken Miibelstoﬁe Reisedecken, seidene Taschentiicher, Cachnez, Cravatten, Chentliewmhinge,
Sehiirzen cte, binfte jest

vie billigite Besugsonelle fiiv WeihuadtsSeintange
fein, ba fvir jimmtliche Avtifel 1 und unter Selbftfoftenyreid abgeben. — Wiv maden aljo ein P
fifum auf unferen twivklidh) veellen udverPauf gany Hejonders anfmertjaum:

T, Bub-

Neue & Fuchs,

Hoflicferanten.

Gr. @temitmi;e 64.

Bezird ded Soniglidien Cijen:
Bui}né@emeﬁéumta 20.:8.2
2!33* gbeburg,

HMmba Cahnhof Halle.
Dig Lieterung von
170 Tanfend Hutermauerungéitemmen md
50 Tauiend tothen Verblenditeinen in
Rormalformat
it 3 nerqebm
SPreidverseichnif unb Bedi find
gegen Eimgahlung von 1 INE von der unter-
eichneten %mm.waftvnn 3u begiepent.
9ngebote find unfer Venubing ded Preid-
verzeichniffed und Beifiigung dev anerfannten
PBedingungen poftirel und mit der Aufjdhrift:
,Ingebot auf Licferung von Siegeljteinen”
Big zum 3, Joanuar 1887 Wormitiags
14 2
an und eingujenden. Suichlagsiriit 4 Wodhen.
Halle a. ©., bem 16. Dezember 1886.
Roniglidhe Eijenbahu - Bauninjpeltion
Cothen - Leipsig.

Operngucker,
rimstecher

mit ®ldfer von uniibertrefilicher Wirfung
empfiehlt in reichhaltigiter Anwahl billigit

durdy ergebenit

cingelaben.

Emldlmg

wﬁnid]ﬂi, twerden zu ciner BVejpredh
Dienftag den 28, Nesember

in Den grofen Saal bed S,Prlnzen Caricc Bahnhofe bHier-

Alle Wibhler der Stadt Halle

ui bes $uulktmrr i, weige mit o PESHETigen Behand-
lung » Meilitirvorlage wooncigstagstommiiion T
cinveriiansen un, PiClMehr Die baldige und un=
pevinderte Unnabhme . RegiernngsSvorlage

CARPy

Bttfedern Export

Sdyiin  weifse - Ganjefedern, gang neu,
von lebenben Gnjen gerupit, ein  Pfund
6fo3 2. Wit Jur o lange der Borrath
veicht, verjende, jeded Qmantum zur  Probe
(9 Bfund wnd Hober). gegen Pojtnadhnahme.
J. Krasa, Bettfedbern-Erpors,

Prag (Bobhmen), Lange-Gajje 14.

Athert Kunzemann,

Leipigerftr. 26. - Halle. - Leipsigerftr, 26.
. abrit un‘o uger fetner, Bitvites,
und  jonjtigen

q Diefer .

nu

Der Vorstand

des Conservativen Vereins fiir Halle nnd den Saalkveis.

Bekanntmachung.

S Gemdfheit Ded § 12 Ded Gefeses iiber bie Handelsfammern vom 24. Februar
1870 und auf Grund der Befanntmadjung vom 5. Degember cv. bringe ich hierdurd)
aur Kenutnif der Wablberechtigten, dafy die Wahf von vier IMitgliedern der Handels:
fammer an Stelle der nach dem Turnud ausideidenden Herven:

Sommerzienvath Steckmer: Halle,

Gtadtrath Alb. Brmst-Halle,

Mithlenbefiper Eark Fumg-Halle,

Gigeweriabefiger und Holzhandler G Mikller-Halle
am Donnerstag den 30. Degember 53, J3. BVormittags 10 Whr

int Saale der hicfigen Getreidbe: u, Produktenbirje

ftattfinden wird.

Halle a. €., den 20, Dezember 1886,

Dey Wahllommifor.
Alb. Ernst.

D. 3. :Ahmﬁa S Uiy

Qoilctthcgeuitauben
Biirsten zn. Stickereien
i, grofier: Audwahl,

Peinstes Giinsepikelfleisch,

Hochfeines Giinseschmalz
empfichit billigit

Gust. Friedrich,
__ RBargasse.
Pianines
perfauft unter  Gavantie und ver-
micthet  ~  lbredjtitvafe 12,
T @in 2fi. Kinderfdlitten billig gu
perfaufen  Leipsigeritrafie 92, IIN.
Hangelampe, grop u. bell brennend,
wentg gebr., berf. bill. fl. Nlrichitr. 35, 9. L
Sunge fl. S find zu vertaufen
i Steiniveg 10.
Eine moderne fiylgeredite Kom-
moade (Rufpbaum) wit Ridelbefdhla-
geu, bnvﬁixgiid} gearbfitct, nls Isteﬂ):

i )

@tio Unkekannt,
¢ Sleinjdnieden,
Tesfilatt fiiv math., phyf. u. opt. Juftrumente.

b o
Réinchermittel, «s:
Double Ambrée von Treu & Nug-

{iy¢h und Gv. Pinaud,
Ritmeheressenz in Flajden und aus-
gemoger,
Rincheressig,
Riue herpuh o,
Riucherpapier,
Rihme e .:orren,
Tannenduft ober Coniferengeist
empfe,’ s
Helmbold & To.. Leipjigeriiv, 109,

Peell and danerhait

cearbeitete Stiefeln fiit 6 4 50§ das

Paar defommt man nur bei
€. Buchholz,

Markt 26, im vothen Thurm, 1L Dr.

€. Bachholz,

Markt 26, i vothen Thuvm, 1 T,
.empficl)[t jein grofies Qgger

fertiger Herren- und Knaben-

Grarderolien
su wirklidy bifligen Preijen.

Bekanntmachung.

Sn dem Konfurfe itber bad BVermdgen ber Wittwe Eda Fahmn in Firma Eave:
line Werjdhe von bier foll bie Vertheilung der Maffe exyolqen und find bagu 438 M.
70 Pfg. vorhanben, woven nod) bie Geridhts-
Nad) dem auf der Gerichtsdhreiberet niedevgelegten Verseichniffe
vorveditigtenn Forberungen 6259 ML 24 Rig.
oder leionbcrunqwed)t 3uiteht, find bereitd befriedigt
Halle o, &., den 20. Dezember 1886.

und Berwaltungdtoften zu decten find.
betragen ‘die nicht be-
Diejenigen Gldubiger, denen ein Pand

Bernh. Schmidt,

Lertwalter dey Eda Jahmw'idien Kous

Als Weilmachts-Geschenk

ejhings ohne Kuall, Central-Fener-
und - Refandheny-Getvehre,  Revol

Grofer %sgnetfmﬁ
von Pebgarnituren

everole

&

B jpotibitli. —3pg
€. Buchholz,
Markt 26, iw rothen huvm, 1 e,

fowie bon Herven= und Suabenhiiten
vont billiaften 6i8 su dem feinfien, IMiigen,
Filaidhube, Pantofjeln, Hofentriger,
Shlipfe, Vorhemben n. . w.

olz,

GelegenheitsStand.

100 Stitd goldene Damen:Jemon:
toirs, filbere Wucre:, Remontoir: w.
Seblitfjel-Mhren gam; billig zu verfuufen.

C. Buchh
Martt 26, im vothen ThHhurm, 1 Tr.

Cin Laftjdlitten fteht zum Berfauf

Geiftitrafe 43.

Schlitten,

Cin fajt ueuer, 2fibiger @d)mten mit
Rut]cﬁerf\g, etfernem, Untorgeftell, newefter:
(1 tiow, ift billig absugeben bei
F. Zimmermanmn, Halle a. S.

am Bahnhof 9.

s

58. Geiftitrape 58,

Pai b Y 3
alte Promenade 20,

RKanarienhibhne u. Weibden, Dom=

piaffen (Pavchen) vert. Wilhelmitr. 2, 9., L
Pension.

GCin j. onft. Koujmann fucht per fofort
ober ' Anfang 'Januar Wobhnung mit Pen-
fion. 'Off. Pemsiom K. H. 100 in
der Crped. 'd. Bl abugeben.

Kaiser - Willielms- Halle

(X. Etage im Saal)

%u[n-it’lmmrumu

(ous der Pajjage BVerlin).
Croffnungéwodhe: eine  romantijche
burch) Savoyesn,
Nedhite Woche: Ftnlien.
Cntree 20 PBfa., Kinver 10 Pig.
Adtheilung IL. Hertha:JReife. Cntree 20 §
gedffnet von 9 tUhr Peovg. bis 10 Ubhr Abds.
Jticht 3u verwedieln mit dem Kaijerpano-
rama tm Salon E}imcntba

Reite

— gegeniiber der Wdler-Apot] e

ﬁuii&ma-;ﬁnitrr

aur aus Meolfereien exften Nanges, ff, Thifr.
Qﬂcbbuttet, BVad- uud Kodbuticr,
und ver :bzebue Sovten Kdje empfiehlt

. Wiepreeht.
Ci)quttcnfim’;}e 3 u. Gtanv auf 5. Markte.

~WBictoria-Theater.

Gonnabend den 25. Degember 1886
— RNacdymittagd 4 Uhr
Groge Borficllung

1 hnlben Preijen.
8 —1’91 bend3 Sﬁbr i—

Niihmasehinen

Grosse Debiit-Vorstellung,

neuefter Conftruction auf Ubzahlung find
ait begiehen Leipzigecfir. 11, 1. Gtage,

Auftreten jammil. neuengagirter Spesialitatens
Die Direttion.

FAx dem

m:mm bed Dalle’idhen_Tagebioits gu:ﬁe

u8 PWundelt

olle. —f 154 e Buchdruderst (R, Niet u]
Tiiginege 19, gesffued vou 7 mg_m» 087 [ﬁ mem o

e S SN A e o A T SN Ay

=) e



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	12
	24
	24.12.1886 (No. 302)
	Bekanntmachung.
	[Seite 1382]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 1382]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 1382]

	Theater und Musik.
	[Seite 1382]

	Stadt-Theater.
	[Seite 1383]

	Berliner Stimmungsbilder. 
	[Seite 1383]

	Fremdenliste. Angekommene Fremde am 23. Dezember.
	[Illustration]



	Personal-Veränderungen im Bereiche des IV. Armeecorps.
	[Illustration]



	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Illustration]



	Handel und Verkehr.
	[Illustration]



	Nachtrag.
	[Illustration]



	Telegraphische Nachrichten.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]


	[Illustration]









